
Schlusspunkte der Geschichte von Zersetzung der Gesellschaft und der Menschenwürde

Die Frauenbewegung nach dem ersten und dem zweiten Weltkrieg und die letztlich  damit in die 
Wirklichkeit gebrachte Monetarisierung von Hausfrauen, Müttern und Kindern, 
Gleichschaltung von Frau und Mann in primitivster Art-
brachte uns zerbrochene Familien, 'Lebensabschnittsgefährten', zerstörte oder belastete
Kindheiten ohne positive Vorbilder der verschiedenen Geschlechter, ohne Vertrauen, ohne 
Verantwortung, Geborgenheit und Schutz.
Genderisierung und völlige Auflösung von Vater-Mutter-Kinder-Normalität bis hin zum Misstrauen 
und Unverständnis zwischen Männern und Frauen, Kindern und Eltern.
Den darauf folgenden Generationen geht somit das erinnerbare gute Vorbild der zwei Eltern für 
immer  verloren.
Eltern demonstrieren auf der Straße für die garantierte Möglichkeit, ihre Säuglinge und Kleinkinder 
ganztags in Tagesstätten abzugeben!
Frühsexualisierung und Fehlbildung der Kinder in den Schulen hin zu rein körperlichen Funktions- 
und Erlebnismaschinen...
Abstürzende Schulleistungen und nicht erlernen wirklicher Reflektion und Kommunikation, 
abstürzende soziale Kompetenzen, sinkende Bereitschaft und Fähigkeit,  Verantwortung für sich 
und andere zu übernehmen, fehlen von  Nähe und Verständnis zu natürlichen lebendigen Bezügen, 
fehlende Unterscheidungsfähigkeit zwischen virtueller und realer Welt als Folge dominant 
gewordener 'neuer sozialer Medien' und 'Handy'-Spielen, dadurch weitere Vereinsamung und 
Degenerierung = 

zerstörter Mensch!


